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DAS SYMPOSIUM 

Die Themen im Zusammenhang mit dem Umgang mit kontaminierten Standorten sind 
ständig im Wandel. Die Altlastenbearbeitung zielt heute stärker auf Vorsorge, auf rechtliche 
Aspekte und auf die Revitalisierung von Brachflächen. Auf rechtlicher und fachlicher Ebene 
bringen die geplante Mantelverordnung Grundwasser/Ersatzbaustoffe/Bodenschutz und die 
Anfang 2011 in Kraft getretene Industrieemissionsrichtlinie 2010/75/EU Neuerungen und 
damit erheblichen Informations- und Diskussionsbedarf mit sich. Ihre Wechselwirkungen und 
Auswirkungen auf die Sanierung von Boden und Grundwasser und das Flächenrecycling 
werden zu Beginn der Veranstaltung vorgestellt.  

Zwar stellt der tagespolitische Blick auf die Altlastensanierung zunehmend das Thema 
Flächenrecycling in den Vordergrund, doch spielt das Grundwasser auch weiterhin eine 
wichtige Rolle. Dabei treten Fragen der Angemessenheit und Verhältnismäßigkeit von 
Sanierungsmaßnahmen ebenso in das Zentrum des Interesses wie Fragen nach 
Sanierungserfolgen und notwendiger Nachsorge. In Großstädten wie Hamburg sind die 
Auswirkungen von Grundwasserfahnen auf die Umgebung in besonderem Maße zu 
berücksichtigen – auch die rechtlichen Fragen der „nachbarschaftlichen Betroffenheit“ 
werden Behörden, Gutachter und Betroffene zukünftig stärker beschäftigen.  

Auf technologischer Ebene ist auch weiterhin der Austausch über Neuentwicklungen und 
Erfahrungen bei der Anwendung innovativer Untersuchungs- und In-situ-
Sanierungsverfahren und der Risikobewertung unverzichtbar.  

Im Rahmen des Nachwuchsforums „Hochschule trifft Praxis“ wird der ITVA-Preis 2012 
verliehen. Von NachwuchswissenschaftlerInnen werden aktuelle Beiträge aus den 
Hochschulen präsentiert. 

Ziel des gemeinsamen Symposiums des ITVA und der Abteilung Bodenschutz/Altlasten 
der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt in Hamburg ist es, einen konstruktiven 
interdisziplinären Informations- und Erfahrungsaustausch zu fördern und die Einbindung 
neuer Erkenntnisse und Entwicklungen in die Praxis zu unterstützen. 

Wir laden Eigentümer, Investoren und Projektentwickler, Vertreter aus der 
wirtschaftlichen, kommunalen und regionalen Praxis, Sanierungspflichtige sowie Akteure aus 
Politik, Verwaltung, Wissenschaft und Forschung ein, sich an den spannenden Diskussionen 
zu beteiligen. Das Altlastensymposium 2012 ist die entscheidende Kommunikationsplattform 
des Jahres für alle Entscheidungsträger, Fachleute und Sachbearbeiter aus den Bereichen 
Flächenrecycling und Altlastenmanagement.  

Unternehmen und Organisationen eröffnen sich im Rahmen der begleitenden 
Fachausstellung vielfältige Möglichkeiten, ihre Produkte und Leistungen einem breiten 
Teilnehmerspektrum zu präsentieren. 

 

  
 



DONNERSTAG, 22. März 2012 

  8.00 Uhr Registrierung, Begrüßungskaffee 

  9.00 Uhr Eröffnung / Begrüßung 
 H. Burmeier, Erster Vorsitzender des ITVA e.V., Ostfalia, Hochschule für 

angewandte Wissenschaften, Campus Suderburg; M. Schuldt, Leiter Amt für 
Umweltschutz, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg 

  9.15 Uhr Eröffnungsrede 
 Senatorin J. Blankau, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg 

  9.45 Uhr Aktuelle Rechtssetzungsverfahren des Bundes 
 H. Wendenburg, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 

Reaktorsicherheit, Bonn 

10.15 Uhr Kaffeepause, Fachausstellung 

Rechtliche Rahmenbedingungen 
Moderation: V. Franzius, Zweiter Vorsitzender des ITVA e.V., Berlin  

 10.45 Uhr Störerverantwortlichkeit bei Grundstücksgrenzen überschreitenden 
Grundwasserschäden – rechtliche Probleme bei „abdriftenden“ und 
„abreißenden“ Schadstofffahnen 

 J. Sanden, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg 

11.05 Uhr ITVA-Position zu den Anforderungen an den Ausgangszustandsbericht 
und die Bewertung bei Stilllegung nach Art. 22 der Richtlinie über 
Industrieemissionen (IED) 

 Th. Gerhold, Avocado Rechtsanwälte, Köln;  
Chr. Wortmann, WESSLING GmbH, Altenberge 

11.45 Uhr Diskussion 

Grundwassersanierung in Hamburg 
Moderation: R. Kilger, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg 

12.00 Uhr Managementkonzept für Grundwasserschäden in Hamburg 
 H. Grebe, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg 

12.20 Uhr Innovative In-Situ-Sanierungsvorhaben im Großraum Hamburg 
 St. Hüttmann, Sensatec GmbH, Kiel 

12.40 Uhr MNA als Strategie zur Bearbeitung des LCKW/BTEX-Schadensfalles 
„Deponie Rondenbarg" 

 D. Mäurer, A. Bakenhus, Dr. Stupp Consulting Niederlassung TAUW GmbH, 
Bergisch Gladbach; H. Eisenmann, A. Fischer, Isodetect GmbH, Neuherberg; 
Th. Haupt, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg 

13.00 Uhr Diskussion 

13.15 Uhr Lunchbuffet, Fachausstellung 



DONNERSTAG, 22. März 2012 

Hochschule trifft Praxis  
Moderation: D. Kuhnt, Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume 

des Landes Schleswig-Holstein, Kiel 

14.30 Uhr Verleihung des ITVA-Preises 2012 
Laudatio: J.-U. Fischer, Deutsche Bahn AG, Sanierungsmanagement, Berlin 
Beiträge zur Altlastensanierung und zum Flächenrecycling 
aus den Hochschulen  

16.00 Uhr Kaffeepause, Fachausstellung 

Nachhaltigkeit und Risikobewertung 
Moderation: J. Sanden, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg 

16.30 Uhr Gesicherte Altlasten in der Nachsorge – Erfahrungen aus Standorten in 
Hamburg 

 Chr. Gillbricht, Hydrogeologisches Büro Christian A. Gillbricht; M. Effenberger, 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg 

16.50 Uhr Risikobewertung von Milzbrandkontaminationen 
 H. Burmeier, L. Greving, Prof. Burmeier Ingenieurgesellschaft mbH, Gehrden 

17.10 Uhr Internationaler State of the Art der standortspezifischen 
Risikobewertung  

 F. Karg, HPC Envirotec SA, Saint Erblon / Frankreich 

17.30 Uhr Diskussion 

17.45 Uhr Ende des ersten Veranstaltungstages 

19.30 Uhr Abendempfang mit regionalen Spezialitäten im „Gröninger Braukeller“ 

  
  

 



FREITAG, 23. März 2012 

Standorterkundung und Analytik 
Moderation: D. Horchler, Oberfinanzdirektion Niedersachsen, Hannover 

  9.00 Uhr Einsatz von Passivsammlern in Böden und Grundwasser – aktueller 
Stand 

 H. Weiß, imw Innovative Messtechnik Dr. Weiss, Tübingen; A. Paschke, 
Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung – UFZ, Leipzig 

  9.20 Uhr Qualitätskontrolle bei MIP-Sondierung – (k)eine einfache Sache! 
 M. Asbrand, Asbrand HYDRO Consult GmbH, Berlin; St. Fachmann, 

ARCADIS Deutschland GmbH, Freiberg; K. Heise, Landesanstalt für 
Altlastenfreistellung, Magdeburg 

  9.40 Uhr Nutzung des Impuls-Neutron-Neutron-Verfahrens für die 
Phasenerkundung im Grundwasserbereich 

 C. Nitsche, BGD GmbH, GICON-Gruppe, Dresden; Ph. Buckup, 
Bohrlochservice, Magdeburg; J. Großmann, G. Laudel, GICON GmbH, 
Dresden 

10.00 Uhr Diskussion 

10.15 Uhr Kaffeepause, Fachausstellung 

Sanierung 
Moderation: M. Altenbockum, Altenbockum & Partner, Geologen, Aachen 

10.45 Uhr Arsensanierung: Vom RUBIN-Forschungsvorhaben zum Erdwärmekorb 
 M. Peine, Regierungspräsidium Darmstadt, Wiesbaden; B. Schmitt-Biegel, D. 

Bohlen, HIM-ASG, Biebesheim; Z. Rezic, J. Müller, CDM Consult GmbH, 
Alsbach 

11.05 Uhr Möglichkeiten zur kostenoptimierten Reinigung PFT-kontaminierter 
Grundwässer – technische Aufbereitungsverfahren und 
betriebskostenrelevante Randbedingungen 

 M. Cornelsen, Cornelsen Umwelttechnologie GmbH, Essen 

11.25 Uhr Kombination herkömmlicher und innovativer Sanierungstechniken zur 
Dekontamination von LCKW-Verunreinigungen im Untergrund  

 K. Konertz, T. von Mücke, L. Levermann, Umtec I Prof. Biener I Sasse I 
Konertz I Partnerschaft Beratender Ingenieure und Geologen, Bremen; U. 
Wessel, Freie Hansestadt Bremen, Senator für Umwelt, Bau und Verkehr, 
Bremen 

11.45 Uhr Diskussion, Schlusswort 

12.00 Uhr Lunchbuffet 

13.00 Uhr ITVA-Mitgliederversammlung, nur für ITVA-Mitglieder 

Programmänderungen vorbehalten. 

 



VERANSTALTUNGSHINWEISE 

Zielgruppe 
Entscheidungsträger, Fachleute und Sachbearbeiter in 

• Umwelt- und Kreisverwaltungsbehörden sowie Kommunen 

• Ingenieur- und Sachverständigenbüros, Untersuchungsstellen und Prüflaboratorien im 
Umweltbereich 

• Fachfirmen (Tiefbauunternehmen, Sanierungsunternehmen, Entsorger) 

• Rechtsanwaltskanzleien 

• Unternehmen mit eigener Altlastenproblematik 

• Gremien und Arbeitskreisen auf dem Gebiet des Flächenrecyclings/-managements sowie der 
Altlastenbearbeitung 

• Hochschulen und Wissenschaft 

• Büros für Städteplanung und Grundstücksentwicklung 

• Immobilienentwicklungs- und Baumanagement-Unternehmen 

• Banken, Sparkassen und Versicherungen 

• Umwelt- und Wirtschaftsverbänden 

Veranstaltungsort 
Grand Elysée Hotel Hamburg  
Rothenbaumchaussee 10, 20148 Hamburg 
Tel.: 040 / 41 41 2 – 0, Fax: 040 / 41 41 2 – 733 
info@grand-elysee.com 
www.grand-elysee.com 

Veranstaltungstermin 
Donnerstag, 22. März 2012 9.00 - 17.45 Uhr, 19.30 Uhr Abendveranstaltung 
Freitag, 23. März 2012 9.00 - 12.00 Uhr 
 13.00 Uhr Mitgliederversammlung des ITVA 

Tagungsbüro 
Donnerstag, 22.03.2012: 8.00 - 18.15 Uhr 
Freitag, 23.03.2012: 8.00 - 13.00 Uhr 

Abendveranstaltung 
Abendveranstaltung im „Gröninger Braukeller“ 
Gröninger Privatbrauerei  
Willy-Brandt-Straße 47, 20457 Hamburg 
Telefon: 040 - 33 13 81 
www.groeninger-hamburg.de 

Ihre verbindliche Teilnahme an der Abendveranstaltung vermerken Sie bitte auf dem 
Anmeldeformular. 

Tagungsgebühren *) 
Nichtmitglieder 320,00 € 
ITVA-Mitglieder 270,00 € 
Behördenvertreter 270,00 € 
Studenten/Doktoranden (auf Nachweis) 0,00 € 
*) 

USt. wird gemäß § 4.22 UStG nicht erhoben. 

Leistungen 
In der Tagungsgebühr sind Tagungsband, Teilnehmerliste, im Programm ausgewiesene Buffets und 
Pausengetränke sowie die Teilnahme an der Abendveranstaltung enthalten. Die Tagungsunterlagen 
werden bei Tagungsbeginn im Tagungsbüro ausgegeben. 

Kontakt 
Für Rückfragen steht Ihnen der ITVA zur Verfügung: 
Tel.: +49 (0)30 / 48 63 82 80, E-Mail: info@itv-altlasten.de. 



VERANSTALTUNGSHINWEISE 

 

Anmeldung 
Die Anmeldung zum Altlastensymposium muss schriftlich (Fax, Post, E-Mail) erfolgen und wird nach 
Eingang und schriftlicher Bestätigung durch den ITVA rechtsverbindlich. Nach Bearbeitung der 
Anmeldung erhalten Sie per Post die Rechnung über die Teilnahmegebühr. Dies ist zugleich die 
Anmeldebestätigung. Im Verhinderungsfall ist die Anmeldung auf einen Vertreter übertragbar.  

Die Anmeldung zur Tagung ist vorbehaltlich der Raumkapazität bis zum Tagungsbeginn möglich; 
Redaktionsschluss für die Aufnahme in die Teilnehmerliste ist der 08. März 2012. 

Zahlung 
Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr erst nach Erhalt der Rechnung unter Angabe der 
Rechnungsnummer und des Verwendungszwecks auf das in der Rechnung angegebene Konto. Sie 
gewährleisten damit die korrekte und zeitnahe Bearbeitung Ihrer Zahlung. 

Absage der Teilnahme 
Bei schriftlicher Stornierung bis zum 23. Februar 2012 wird eine Bearbeitungsgebühr von 30 € 
erhoben. Danach werden 80% der Tagungsgebühr in Rechnung. Bei Stornierung nach dem 16. März 
2012, Fernbleiben oder bei Abbruch der Teilnahme ist die volle Teilnehmergebühr zu entrichten. Die 
Tagungsunterlagen werden in diesem Fall im Nachgang zugeschickt.  

Stornierungen werden nur in schriftlicher Form (Fax, Post oder E-Mail) akzeptiert. Es gilt das jeweilige 
Datum des Posteingangs. 

Bei Absage der Veranstaltung durch den ITVA werden die gezahlten Teilnehmergebühren in voller 
Höhe zurück erstattet. Weitergehende Regressansprüche seitens der Teilnehmer sind 
ausgeschlossen.  

Firmenpräsentation 
Unternehmen, die das Symposium für eine Firmenpräsentation nutzen wollen, werden gebeten, dies 
gesondert anzumelden. Angeboten werden Flächen für Firmenstände (3 x 1,5 m inkl. 1 Teilnehmer 
und S/W-Anzeige im Tagungsband), Werbebanner, Anzeigen im Tagungsband und Werbebeilagen in 
den Tagungsunterlagen. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.itv-altlasten.de. 

Hotelbuchungen 
In folgenden Hotels sind vom 21. - 23. März 2012 Zimmerkontingente zu Sonderkonditionen 
reserviert. Diese können bis zum 08. Februar 2012 unter dem Stichwort „ITVA“ abgerufen werden. 
Bitte buchen Sie Ihr Zimmer direkt im Hotel. 

Grand Elysée Hotel 
Einzelzimmer: 150,00 € / Nacht exkl. Frühstück (Frühstücksbuffet 20,00 € / Tag) 
Rothenbaumchaussee 10, 20148 Hamburg 
Tel.: 040 1412-222, Fax: 040 1412-122 
E-Mail: reservierung@grand-elysee.de 

Mercure Hotel Hamburg City 
Amsinckstr. 53, 20097 Hamburg 
Einzelzimmer: 109,00 € / Nacht exkl. Frühstück (Frühstücksbuffet 19,00 € / Tag) 
Tel. : 040 / 236380, Fax : 040 / 23638155  
E-Mail : H1163@accor.com, www.mercure.com 

Bitte haben Sie Verständnis, dass vom ITVA keine Zimmerreservierungen vorgenommen 
werden können. Die Hamburg Tourismus GmbH, www.hamburg-tourism.de, Tel.: 040/300 51 300 ist 
Ihnen gern behilflich.  

Zimmerreservierung im Internet z.B. unter www.hrs.de, www.hotel.de.  
Weitere Informationen: Hamburg Tourismus GmbH, Tel.: 040/300 51 300  

 



TAGUNGSORT 

Lage und Anfahrt 

Im Herzen Hamburgs – ganz nah an City und Alster und doch ruhig am Park gelegen: Der ideale Ort 
für das Altlastensymposium 2012. 
 
Mit der Bahn: 
Vom Bahnhof „Dammtor" (ICE-IC-
Station) erreichen Sie das Hotel in 3 
Minuten zu Fuß (siehe Stadtplan). 
 
Mit dem Flugzeug: 
Mit einem Taxi dauert die Fahrt vom 
Flughafen Fuhlsbüttel etwa 20 
Minuten. Mit der S-Bahn dauert die 
Fahrt vom Flughafen Fuhlsbüttel rund 
30 Minuten. 
 
Mit dem Auto: 
 
Planen Sie Ihre individuelle Anreise 
mit MAP 24.  
 
Koordinaten: 
9,9° O; 53,6° N 

 

 
Tiefgarage im Grand Elysée Hotel mit 400 Plätzen  
kostenpflichtig 
 
Anfahrt mit der Bahn: Deutsche Bahn Special 
Gut für die Umwelt. Bequem für Sie. Mit der Bahn ab 99,00 € zum Altlastensymposium 2012. 
Details zu diesem Angebot finden Sie unter http://www.itv-altlasten.de 
 
Informationen zum öffentlichen Nahverkehr unter http://www.hvv.de 
 
Einen Routenplaner, eine Fahrplanauskunft und die Anfahrtsbeschreibung finden Sie zum Download 
unter http://www.grand-elysee.com/de/kontakt/anfahrt/ 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Veranstalter 

Ingenieurtechnischer Verband für Altlastenma-
nagement und Flächenrecycling e.V. (ITVA) 
Invalidenstraße 34 
10115 Berlin 
Tel.: 030 / 48 63 82 80 
Fax: 030 / 48 63 82 82 
E-Mail: info@itv-altlasten.de 
www.itv-altlasten.de 

Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt  
Amt für Umweltschutz  
Billstraße 84 
20539 Hamburg 
Tel.: 040 / 4 28 45 - 0 
Fax: 040 / 4 28 45 - 3572 
E-Mail: altlastensanierung@bsu.hamburg.de 
www.hamburg.de/boden-altlasten/ 

 



ANMELDUNG 

ITVA e.V. Fax: +49 (0)30 48 63 82 82 
Invalidenstr. 34 
10115 Berlin 

Altlastensymposium 2012 

Donnerstag, 22. März 2012 und Freitag, 23. März 2012, Hamburg 

Ich melde mich verbindlich zum Altlastensymposium 2012 und den markierten Zusatzveranstaltungen 
an: 

__________________________________________________________________________ 

Titel / Vorname / Name  

__________________________________________________________________________ 

Firma / Behörde 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

Straße 

__________________________________________________________________________ 

PLZ / Ort 

__________________________________________________________________________ 

Telefon Telefax 

__________________________________________________________________________ 

E-Mail 

__________________________________________________________________________ 

� Nicht-Mitglied 320,00 € 

� ITVA-Mitglied 270,00 € 

� Behördenvertreter 270,00 € 

� Studenten / Doktoranden 0,00 € 
 (Bitte Nachweis beilegen) 

� Abendveranstaltung am 22.03.2012 

� ITVA-Mitgliederversammlung am 23.03.2012 

Die Teilnahmebedingungen erkenne ich an.  

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten in eine Teilnehmerliste aufgenommen werden. � 

Bitte senden Sie uns die Ausstellerunterlagen zu � 

__________________________________________________________________________ 
Datum: rechtsverbindliche Unterschrift:  



  

 
 
 
 
 
 
Antwort 
 
 
Ingenieurtechnischer Verband für  
Altlastenmanagement und Flächenrecycling e.V.(ITVA) 
Invalidenstraße 34 
 
D-10115 Berlin 
 

Absender 

 

_________________________________ 

_________________________________ 

_________________________________ 

_________________________________ 

_________________________________ 

 

 

 

Bitte 

frankieren 


